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Der Sommer ist voll im Gange. Vom Sommerfe-

rienspiel mit seinen verschiedensten Aktivitäten 

angefangen, über die diversen Feste und sportli-

chen Ereignisse bis hin zur 40-Jahr-Feier lässt ein 

dichter Veranstaltungskalender in unserer Gemein-

de nie Langeweile aufkommen. Auch wenn der 

Sommer bis jetzt nicht unbedingt das ersehnte Ba-

dewetter für unsere Schülerinnen und Schüler 

bringt, so gibt es ein reichhaltiges Angebot an inte-

ressanten Ereignissen für Jung und Alt. 

Ein besonderer Tag war natürlich unser 40-Jahr-

Jubiläum. Ein Fest, das von langer Hand in zahlrei-

chen Arbeitssitzungen sorgfältigst geplant und or-

ganisiert wurde. Und so konnte uns nicht einmal 

das Wetter mit seinen tiefen Temperaturen, starkem 

Wind und Regen, etwas anhaben. Es ist mir wirk-

lich eine große Freude mich an diese wunderbare 

Veranstaltung zurück zu erinnern. Nicht nur, dass 

wir als Gemeinde ein tolles Bild nach außen getra-

gen haben und dabei die zahlreichen Ehrengäste 

beeindrucken konnten. Mir hat vor allem dieser 

Funke der Begeisterung imponiert, der spätestens 

beim Umzug am Nachmittag endgültig auf alle Be-

sucher übergesprungen ist. 

 

Die Ortschaften, Vereine und Betriebe zeigten auf 

unterschiedliche Weise, teils recht spektakulär, teils 

sehr humorvoll, welch tolle Arbeit sie leisten, und 

nutzten die Gelegenheit um Werbung für sich sel-

ber zu machen. Diese Begeisterung, die das Fest-

zelt bis in die Nachtstunden noch in einen 

„Hexenkessel“ verwandelte, ist der Motor, der un-

sere Gemeinde so erstrahlen lässt. Jeder von Euch 

trägt dazu bei. Seien es die Freiwilligen in den Ver-

einen, die Mitarbeiter und Angestellten der Betrie-

be, alle Eltern, die sich um ihre Kinder kümmern. 

Jeder Einzelne trägt zu diesem Erfolg bei; wie Pater 

Albert in seiner Festmesse es so wunderbar formu-

liert hat: „Die Gemeinde ist wie ein Körper, bei 

dem alle Organe und Gliedmaßen funktionieren 

und zusammenarbeiten müssen um erfolgreich sein 

zu können“, so haben wir uns bei diesem Fest prä-

sentiert. 

 

Mit meinem Dank an alle 

wünsche ich noch einen schönen Sommer. 

 

Euer Bürgermeister 

Johann Hölzl 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 
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„WIR SIND SCHWEIGGERS“  

Dieses Motto, welches sich wie ein roter Faden 

durch den gesamten Tag zog, nahmen sich alle 

Schweigginger zur Motivation um diesem Jubi-

läum ihren Stempel aufzudrücken. Die Bürgerin-

nen und Bürger sowie die Gemeindevertreter 

zeigten mit diesem gelungenen Fest, dass nicht 

einmal Regen und tiefste Temperaturen den Zu-

sammenhalt erschüttern können. Die Ehrengäste, 

darunter LR Mag. Karl Wilfing, Abg. z. NR Gün-

ter Stummvoll,  BR Martina Diesner Wais,  

L.Abg. Franz Mold, Bezirkshauptmann Dr. Mi-

chael Widermann, Altbgm. Franz Romeder und 

viele mehr konnten sich von der Gastfreundschaft 

und der Feierlaune überzeugen. 

 

Zu Beginn wurde die Gedenktafel zur 850-Jahr-

Feier vor 4 Jahren enthüllt (siehe Foto) und ge-

segnet. Dechant Albert Filzwieser, der die Seg-

nung vornahm, sprach auch in der Festmesse die 

Einheit in der Gemeinde an. Bürgermeister Jo-

hann Hölzl hob bei seiner Festansprache die vie-

len Errungenschaften, von den Schulen über den 

Kanal und die Feuerwehren, der letzten 40 Jahre 

hervor. Er bedankte sich bei der Einsatzbereit-

schaft der unzähligen Freiwilligen.  

„40 Jahre Großgemeinde“ 

TITELTHEMA 



GEMEINDEBLATT 

Seite 5 www.schweiggers.gv.at 

Nach dem Mittagessen wurde das Festprogramm 

mit einem Umzug fortgesetzt. Dabei präsentierten 

die Katastralgemeinden, Vereine und Betriebe 

ihre Gruppe auf liebevoll gestalteten Umzugswä-

gen. Trotz des widrigen Wetters harrten zahlrei-

che Zuschauer entlang der Hauptstraße aus. Um-

so größer war zum Schluss dann der Andrang ins 

Zelt, wo die Schweigginger Gastronomie, mit 

Gasthaus Swidger und Bäckerei Prinz, die Gäste 

nochmals aufwärmte. Die Musikgruppe „Die 

Waldfexn“ rundete einen ereignisreichen Tag und 

ein bestens durchorganisiertes Programm 

schwungvoll ab. 

. 

TITELTHEMA 

Großer Festumzug 



Sonntag 

18.9.11 

10 Uhr 
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In Sallingstadt wird ein Güterweg neu errichtet. Aus 

diesem Anlass wurde eine Beitragsgemeinschaft ge-

gründet, deren Obmann Martin Wally ist. Der Holz-

quantenweg (siehe rote Markierung im Bild) wird 

über eine Länge von 2 km gehen und teilweise eine 

neu Trasse bekommen. Die geschätzten Kosten be-

laufen sich auf € 260.000,--, welche zu 50 % vom 

Land, zu 35 % von der Gemeinde und zu 15 % von 

den Liegenschaftseigentümern getragen werden. 

Baubeginn ist im Herbst geplant. 

GEMEINDERAT 

AUS DEM GEMEINDERAT 

Güterwegneubau in Sallingstadt - „Holzquantenweg“ 

 Nachtragsvoranschlag 2011 

 Güterwegerhaltung – Vergaben 

 Wegebau – Vergaben 

 Güterweg Neubau KG Sallingstadt 

 Darlehensaufnahme für Kanalsanierung und Kanaldigitalisierung 

DIE WICHTIGSTEN TAGESORDNUNGSPUNKTE  

SALLINGSTADT 
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Neu asphaltiert 

Güterwegeerhaltung 

GEMEINDE 

Im Bereich der Katastralgemeinde Streitbach wurde 

ein Teil des Gemeindeweges Richtung Mannshalm 

und Richtung Grünbach neu asphaltiert. 

  

Ausbesserungsarbeiten wurden in den Katastralge-

meinden Limbach (Ortsdurchfahrt, Limpub), Salling-

stadt (Insel bei Kreuzung Sportplatz wurde verkleinert 

und neu asphaltiert) und Schweiggers durchgeführt. 

Ortsdurchfahrt Bichlhof Ortsbereich Mannshalm  Ortsbereich Unterwindhag  

Streitbach Sallingstadt Sallingstadt - Pfarrerteich 
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KLÄRANLAGE 
Hochwasserschäden beseitigt 

Das Hochwasser 2010 hat an den Kläranlagen in 

Schweiggers, Limbach und Sallingstadt teilweise 

beträchtliche Schäden verursacht. Im Zuge dieser 

Reparaturen wurden die Anlagen auch gleich tech-

nisch saniert und modernisiert. Das Schadensvolu-

men beträgt in etwa € 100.000,--, welche zur Gänze 

vom Katastrophenfonds des Landes und Bundes 

getragen werden. 

 

 

 

Ebenfalls durch das Hochwasser schwer beschädigt 

wurde der Naturteich in Schweiggers. Der Schaden 

über ca. € 12.000,-- wurde zu einem Teil mit För-

dermittel des Katastro-

phenfonds abgedeckt. 

GEMEINDE 

Naturteichsanierung 

Im Jahr 2007 feierte die 

Gemeinde Schweiggers 

das 850-Jahr-Jubiläum. 

Damals war schon das 

Aufstellen eines Gedenk-

steines geplant. Da aber 

zu dieser Zeit kein geeig-

neter Platz gefunden wur-

de, haben wir dieses Vor-

haben zurückgestellt. Nun 

entschloss sich die Gemeinde auf diesem Grund-

stück, das die Gemeinde im Zuge des Wohnblock-

baues mitgekauft hat, einen Gedenkplatz zu errich-

ten. Die Skulptur wurde von Andreas Stundner ge-

fertigt. Weiters bedankt sich die Gemeinde bei Fam. 

Steininger für den Verkauf des Grundstückes, bei 

der Fa. Stangl für die Abbrucharbeiten, bei der Fa. 

Krecek für die Gestaltung der Steinmauer, bei Son-

ja‘s Blumengwölb für die Bepflanzung, bei Dipl.-

Ing. Gerhard Pre-

hofer für den Ent-

wurf der Skulptur, 

bei der Fa. Stund-

ner und unseren 

Mitarbeitern des 

Bauhofes. 

Errichtung des Jubiläumsplatzes 
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Nach der Fertigstellung der Reihenhausanlage am 

sonnigen Steinberg im Vorjahr sind bereits neun Häu-

ser vergeben. Somit ist bei dieser Anlage nur mehr ein 

Objekt frei.  

Es handelt sich dabei um ein Niedrigenergiehaus der 

Fa. Hartl Haus mit ca. 107 m² Wohnfläche. Förderun-

gen des Landes NÖ und Kaufoption sind möglich. 

 

 

 

 

Bei der Wohnhausanlage in der Gmünderstraße wurde 

kürzlich der Außenbereich fertiggestellt. Nur mehr 

eine einzige Wohnung wartet noch auf ihren neuen 

Mieter. 

Der Wohnblock wurde ebenfalls als Niedrigenergie-

haus in Massivbauweise erbaut. Der Garten entlang 

der Thaya kann gemeinsam genutzt werden. 

Eine Förderungsmöglichkeit vom Land NÖ ist eben-

falls gegeben. 

 

 

Bei Interesse an dem Reihenhaus bzw. an der letzten 

Wohnung in der Gmünderstraße kontaktieren Sie bit-

te: WAV GmbH unter der Tel.Nr. 02846/7014 oder 

wav@waldviertel-wohnen.at 

Wohnblock und Reihenhausanlage 

GEMEINDE 

mailto:wav@waldviertel-wohnen.at
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Trachtenbekleidung „Wir sind Schweiggers“ 

Auf Initiative von Dr. Christian Reiner wurde eine 

Trachtenbekleidung für Männer zusammengestellt. 

Diese „Schweiggersgarnitur“ besteht aus einer auf-

wendig bestickten Lederhose, Hosenträgern mit der 

Aufschrift "Wir sind Schweiggers“, Haferl-Schuhen, 

Stutzen, Hut und Hemd. Die Garnitur ist gut verar-

beitet, robust und vor allem längerfristig nachbestell-

bar.  

Aufgrund vermehrter Anfragen wurde nun ein Ter-

min für eine Präsentation der „Schweiggers-

Ausstattung“ organisiert. Diese findet am Donners-

tag, 01.09.2011 um 19.30 Uhr im Gasthaus Swidger 

in Schweiggers statt. Die Firma Riedl aus Korneu-

burg hat dann Muster 

und verschiedene Grö-

ßen zum Begutachten 

und Anprobieren mit. 

Die komplette Ausstat-

tung wie beschrieben 

kostet ca. € 450,--. Es 

können auch Einzeltei-

le erworben werden. 

Als nächstes ist auch 

an einen Janker und an 

ein Dirndl für die Damen gedacht. 

Dechant Pater Albert Filzwieser 
40-jähriges Priesterjubiläum - 20 Jahre Schweiggers - 65. Geburtstag 

Was wäre Schweiggers ohne seinen Pater Albert. 

Um diese Verbundheit zu zeigen, feierte man sein 

„3-faches Jubiläum“ mit einer Messe in der Pfarrkir-

che Schweiggers. Die 7 WortgottesdienstleiterInnen 

Willi Pöll, Manfred und Ingrid Reuberger, Maria 

Schnabl, Franz Weissensteiner, Johann Weber und 

Franz Grüblinger gestalteten eine wunderschöne Fei-

er, die von den Comedian Vocalists musikalisch um-

rahmt wurde. Sie sangen sowohl rhythmische als 

auch klassische Kirchenlieder. Anstelle der Predigt 

schilderte Herr Willi Pöll den Lebenslauf von Pater 

Albert. Im Anschluss gratulierten der Pfarrkirchen-

rat, der Pfarrgemeinderat, der Arbeitskreis der Frau-

en sowie die Gemeindevertretung. 

LEUTE 

LEUTE 
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Die Marktgemeinde Schweiggers nimmt bei den Dorf-

spielen in Ottenschlag an allen Bewerben teil. Zahlrei-

che  Zuschauer und ein „Fanclub“ wären natürlich 

sehr wünschenswert. 

Zeitplan bzw. Programm unter www.dorfspiele.at  

4. SOMMERFERIENSPIELE SCHWEIGGERS 
Spielerisch Körper und Geist fordern und fördern mit 

sportlicher Betätigung bei geistigen, kulturellen und 

praxisbezogenen Herausforderungen, im Einklang 

mit und in der Natur stehen, das sind die 4. Sommer-

ferienspiele von 11.7 bis 27.8 in Schweiggers. Die 9 

Themenbereiche wie Kennenlernen d. Lebensraumes 

Wald/Natur,  Lesen als Abenteuer, Schulungen und 

Training beim Tennis u. Fußball, Schachspiel, Thea-

terspiel, Singen/Tanzen, Malen und Basteln sowie 

Einblicke bei der Feuerwehr bieten ein umfangrei-

ches Betätigungsfeld für die Kinder und Jugendli-

chen. Pädagogisch ausgebildete Trainer und Traine-

rinnen begleiten, führen und schulen die  

TeilnehmerInnen in den Themenbereichen. Die Ge-

meinde unterstützt und organisiert in Zusammenar-

beit mit der Arbeitsgruppe Jugend und Familie diese 

Sommerferienspiele. Durch diese rege Teilnahme 

motiviert, freuen wir uns schon auf die nächsten 

Sommerferienspiele 2012 in Schweiggers. Die Ge-

meinde bedankt sich bei allen Betreuern sowie Hel-

ferinnen und Helfern für die freiwillige Unterstüt-

zung. 

DORFSPIELE 2011 

LEUTE 

http://www.dorfspiele.at
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Hohe Ehren wurden Bürgermeister 

Johann Hölzl und „Altvizebürger-

meister“ Manfred Schnabl für ihre Ver-

dienste zuteil. In St. Pölten erhielten 

Bgm. Johann Hölzl  das Goldene Eh-

renzeichen des Landes Niederösterreich 

und Manfred Schnabl das Silberne Eh-

renzeichen des Landes von Landes-

hauptmann Dr. Erwin Pröll persönlich 

überreicht. 

 

Ehrungen und Auszeichnungen 

Walter Gretz aus Walterschlag wurde heuer als 

„Bester Freiwilliger der Gemeinde Schweiggers“ 

nominiert. Im Rahmen der BIOEM in Großschönau 

fand dazu eine Ehrung statt, die Walter Gretz im 

Beisein des Bürgermeisters Johann Hölzl entgegen-

nehmen durfte. Doch nicht nur der Bürgermeister, 

auch der Vizebürgermeister Josef Schaden und vie-

le Freunde und Wegbegleiter aus Walterschlag 

wohnten dem Festakt bei und brachten somit ein 

herzliches Dankeschön zum Ausdruck.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bürgermeister und Vizebürgermeister freuen sich 

mit den Mitarbeitern Alexandra Hipp und Franz 

Karlinger über die abgelegte Gemeindedienstprü-

fung, welche erfolgreich abgeschlossen wurde.  

 

LEUTE 

„Bester Freiwilliger“ Abgelegte Prüfung 
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Nach der Frühlingsliedertafel am 26. März 2011 

wurde der Singkreis Schweiggers in diesem Jahr 

ordentlich gefordert: Wir gestalteten am 13. Juni 

eine Gedächtnismesse für unseren ehemaligen 

Chorleiter, den Komponisten OSR Gerhard Hof-

mann, und umrahmten den Festgottesdienst der 

Feier „40 Jahre Großgemeinde“ im Festzelt am 3. 

Juli, ehe wir auch am Umzug „Wir sind Schweig-

gers“ an diesem Tag „Hoch auf dem gelben Wa-

gen“ teilnahmen. Ein weiterer Höhepunkt im Ver-

einsleben war das Konzert in Langenrohr bei Tulln, 

das unsere SängerInnen auf Einladung des Bäuerin-

nenchors Tullnerfeld mit diesem zusammen gestal-

teten. Am 14. Mai wurden wir sehr herzlich in Lan-

genrohr empfangen und es wurde uns die Gemein-

de vorgestellt, ehe wir mit dem Bäuerinnenchor 

gemeinsam sangen. Es war ein gelungener Abend 

bei gelöster Atmosphäre und harmonischem Klang. 

 

 

Am Foto: Singkreis Schweiggers, Mundartdichterin 

Elfriede Klopf und Bäuerinnenchor Tullnerfeld 

Große Ehre für Musikverein 

VEREIN 

SINGKREIS SCHWEIGGERS 

Am Samstag, den 9. Juli 2011 fanden im Rahmen 

des Jubiläums „25 Jahre Landeshauptstadt“ die Sie-

gerehrungen und Preisübergaben der Wahl zum 

„Lieblingsverein 2011“ statt. 

Obmann Franz Karlinger, Kapellmeister Karl Pop-

pinger und Stabführer Andreas Stundner durften ge-

meinsam mit Bgm. Johann Hölzl und Vbgm. Josef 

Schaden den Ehrenpreis des Landes NÖ, gesponsert 

von der NÖN, entgegennehmen. 
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Im vergangenen Jahr ist es gelungen, die Objekte 

im Gemeindemuseum und die wichtigen Stücke 

aus dem Archiv mit dem digitalen Programm 

„imdas“ zu erfassen und zu beschreiben. Die bei-

den Schaukästen in der Aula des Rathauses wur-

den ebenfalls neu gestaltet: Der eine informiert 

über Großereignisse in der Gemeinde (er wird 

demnächst mit Bildern über die Feier „40 Jahre 

Großgemeinde“ überarbeitet), der andere zeigt Ak-

tivitäten des Museumsteams. Auch dieser Schau-

kasten wird heuer noch ergänzt, denn am 1. Okto-

ber (Samstag) findet die 6. Lange Nacht der Muse-

en im Rathaus statt. 

 

Dabei soll das ganze Rathaus zum lebenden Muse-

um werden. Unter dem Titel „Die 70er Jahre: 

Mode, Möbel und Musik“ will das Museum einen 

Beitrag zu „Wir sind Schweiggers – 40 Jahre 

Großgemeinde“ leisten. Im Keller soll ein Wohn-

zimmer der 70er Jahre entstehen, in dem man Mu-

sik aus dieser Zeit aus dem guten alten Plattenspie-

ler hören kann. Man wird dort auch Autos und ein-

spurige Kraftfahrzeuge dieser Epoche sehen. Im 

Museum wird die Entstehung der Großgemeinde 

in Dokumenten aufgezeigt. In der Aula kann man 

bei der Weinkost Persönlichkeiten unserer Ge-

meinde über Beamer und Leinwand sehen – und 

wie sie vor 40 Jahren ausgesehen haben! In der 

Bibliothek wird die Geschichte (Österreich und die 

Welt um 1970) wieder lebendig. Wir glauben, dass 

für jeden etwas Interessantes dabei ist, und laden 

alle ganz herzlich dazu ein! 

 

Am 31. August wird das Museumsteam bei einem 

Workshop unter der Leitung von Frau Mag. Haw-

lik (Büro für Museumskonzepte und –beratung) in 

die intensive Planung zum „Waldviertler Erdäpfel-

museum“ einsteigen.  

 

 

VEREIN 

GEMEINDEMUSEUM 

2. R. v. l.: HD SR Ludwig Koller, Maria Graf, Ilse 

Weissinger, HOL Josef Koppensteiner, HOL Maria 

Hödl, SR Hermann Grünbeck, GGR Erich Schmid, 

Leopold Gindler; vorne v. l.: Bgm. Johann Hölzl, 

Mag. Susanne Hawlik, Mag. Herbert Hödl, Vbgm. 

Josef Schaden  
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Auf Grund der mit 1. Oktober 2009 in Kraft getrete-

nen Aquakultur-Seuchenverordnung werden alle Be-

sitzer von Fischteichen und Aquakultureinrichtun-

gen, die sich bis dato noch nicht gemeldet haben, 

ersucht, sich bei der zuständigen Bezirksverwal-

tungsbehörde zu melden. Die Meldung dient der Er-

fassung und Genehmigung bzw. Registrierung aller 

Teichanlagen. Meldeformulare liegen beim zustän-

digen Amtstierarzt bzw. der zuständigen Amtstier-

ärztin auf. 

Das Unterlassen der Meldung von 

Aquakulturen und Fischteichen durch 

den Betriebsinhaber stellt eine Verwaltungsübertre-

tung dar und kann von der Bezirksverwaltungsbe-

hörde mit einer Geldstrafe bis zu 4.360 Euro bestraft 

werden. 

 

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT ZWETTL 

Fachgebiet Veterinärrecht 

3910 Zwettl, Am Statzenberg 1 

Aquakultur - Seuchenverordnung 

INFORMATION 

Bei Gesetzesänderungen bzw. Gesetzesentwürfen 

des Landes NÖ hat jeder Bürger die Möglichkeit 

Einsicht zu nehmen und Stellungnahmen dazu ab-

zugeben.  

Auf der Homepage des Landes NÖ unter dem 

Link www.noe.gv.at/buergerbegutachtung sind diese 

Bürgerbegutachtungsverfahren abrufbar. 

Möglichkeiten zur Abgabe von Stellungnahmen sind 

schriftlich an das Amt der NÖ Landesregierung, 

Abt. Landesamtdirektion/Beratungsstelle, Landhaus-

platz 1, 3109 St. Pölten; per Telefax unter 

02742/9005-13610 sowie per mail an 

post.begutachtung@noel.gv.at zu richten. 

Bürgerbegutachtungen bei Gesetzesänderungen 

Nachtragsvoranschlag 

Aufgrund der sparsamen Verwaltung im Jahr 2010 

konnten zusätzlich € 87.000,-- in den außerordentli-

chen Haushalt 2011 überführt werden. Damit wird der 

Umbau der Musikschule, der Löschteich in Walter-

schlag sowie der Kinderspielplatz in Schweiggers fi-

nanziert. 

INFORMATION 

http://www.noe.gv.at/buergerbegutachtung
mailto:post.begutachtung@noel.gv.at
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ENERGY FUTURE 
Energieagentur der Regionen 

Die Energieagentur der Regionen ist in unserer Ge-

meinde im Zuge des Projektes Energy Future 

(www.energyfuture.eu) tätig und möchte über fol-

gende aktuelle Fördermöglichkeiten für Haushalte, 

Betriebe und Gemeinden informieren. 

 

 

 

Energieberatung für Haushalte 

Für alle, die Fra-

gen zum Bereich 

Energie haben 

oder selbst aktiv 

werden  und 

Energie einspa-

ren wollen, gibt 

es die kostenlose Beratung und Unterstützung der 

Energieberatung NÖ.  

INFORMATION 

Was wird gefördert? 

Gefördert werden Dämmmaßnahmen und/oder Hei-

zungsumstellung (zB Solaranlage, Holzheizung, Wär-

mepumpe) bestehender Wohngebäude.  

 

Wie hoch ist die Förderung? 

Die Förderung wird als Zuschuss von bis zu 20 % der 

förderungsfähigen Investitionskosten gewährt:  

Für eine umfassende thermische Sanierung maximal 

5.000 Euro, bei Teilsanierung bis 3.000 Euro sowie 

für die Umstellung des Wärmeerzeugungssystems 

zusätzlich maximal 1.500 Euro für Ein- und Zweifa-

milienhäuser.  

 

 

Voraussetzungen: 

Die Antragstellung (mit Energieausweis!) erfolgt zwi-

schen dem 01.03.2011 und dem 31.12.2011, auf jeden 

Fall vor Beginn der baulichen Maßnahmen bzw. vor 

der Lieferung. Die Umsetzung der Maßnahmen muss 

bis 31.12.2012 erfolgen.  

Formblätter und Informationen zur Antragstellung 

gibt es bei allen teilnehmenden Bankfilialen und 

Bausparkassen und beim Serviceteam Sanierungs-

scheck der Kommunalkredit Publicconsulting  

Tel: 01/31631-264 oder 01/31631-265 bzw. unter 

www.publicconsulting.at. 

Empfehlenswert ist eine rasche Einreichung, da die 

Fördermittel begrenzt sind. Die Kombination mit der 

Landesförderung ist möglich. 

Sanierungsscheck 2011 - 
Thermische Sanierung privater Wohnbau 
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Was wird gefördert? 

Gefördert werden Maßnahmen zur Verbesserung des 

Wärmeschutzes von betrieblich genutzten Gebäu-

den, die älter als 10 Jahre sind (Datum der Baube-

willigung vor dem 01.01.2001). 

Wer kann eine Förderung beantragen? 

Unternehmen, unabhängig von der Unternehmens-

größe. Nicht gefördert werden natürliche und juristi-

sche Personen, die von anderen Förderungs-

systemen, insbesondere der Wohnbauförderung er-

fasst werden.  

Wie hoch ist die Förderung? 

Die Förderungshöhe orientiert sich an der erzielten 

Sanierungsqualität bzw. dem Ausmaß der Unter-

schreitung der Anforderungen für den Heizwärme- 

und Kühlbedarf gemäß OIB-Richtlinie für die jewei-

lige Gebäude-Kategorie. Die Förderungssätze betra-

gen 15% bis 35%. Kombination mit anderen Förde-

rungen ist möglich! 

 

Voraussetzungen 

Das zu sanierende Gebäude wurde vor dem 

01.01.2001 (Datum der Baubewilligung) errichtet. 

Das Ansuchen muss vor Baubeginn bzw. Lieferter-

min bei der Kommunalkredit Public Consulting un-

ter Beilage aller notwendigen Unterlagen elektro-

nisch bis zum 30. September 2011 gestellt werden.  

INFORMATION 

Thermische Gebäudesanierung für Betriebe 

 

Energieberatung 

für Betriebe 

 

Geförderte Beratung der Wirtschaftskammer zu:  

Sanierung – Photovoltaik – Energiesparen – Förde-

rungen 

Firmenunabhängige Beratung 

(bis zu 100% gefördert) 

Einfach telefonisch beantragen: 02742/851-16910 

Energieagentur der Regionen 

Wolfgang Weißensteiner 

Tel: 02842 / 9025-40889 

wolfgang.weissensteiner@wvnet.at 

www.energieagentur.co.at  

 

mailto:wolfgang.weissensteiner@wvnet.at
http://www.energieagentur.co.at/
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Das Waldviertel hat alles, was man zum Leben, 

Wohnen und Arbeiten braucht. Und doch zieht es 

viele weg von hier. Um diesem Trend entgegenzu-

wirken und die Waldviertlerinnen und Waldviertler, 

aber auch die Menschen aus den Zentralräumen auf 

die Besonderheiten unserer schönen Region auf-

merksam zu machen, arbeitet unsere Gemeinde mit 

50 anderen Gemeinden eng zusammen. Gemeinsam 

zeigen wir die Zukunftsperspektiven, die das Wald-

viertel bietet. Die 2.615 Menschen, die 2008 und 

2009 von Wien ins Waldviertel gezogen sind, haben 

dies schon erkannt! 

Die zuständigen Personen der 51 Gemeinden aus 

Politik und Verwaltung treffen sich regelmäßig, um 

miteinander an der Zukunft unserer Region als 

Wohnstandort zu arbeiten, Erfahrungen und Infor-

mationen auszutauschen und die Serviceleistungen 

für Wohnraumsuchende zu optimieren. 

Gemeinsam für das Waldviertel. 

Unter der Marke "Wohnen im Waldviertel – Wo das 

Leben neu beginnt" arbeiten wir intensiv gegen die 

Abwanderung und für einen vermehrten Zuzug in 

unsere Region. Seit 1.9.2009 wurden schon 126.500 

Besuche und 391.000 Inserat-Aufrufe auf 

www.wohnen-im-waldviertel.at registriert. Das 

Waldviertel wird als Wohnstandort wieder nachge-

fragt! 

Alle anwesenden Gemeindevertreter/innen konnten 

am 23. Mai bereits von Erfolgen durch das Projekt 

"Wohnen im Waldviertel" berichten: Zuzüge, Nut-

zung von Leerstand, Grundstücksverkäufe und rege 

Bautätigkeit, aber auch positive Stimmung und Zu-

spruch in und aus der Bevölkerung. 

Mehr Hauptwohnsitzer/innen in unserer Gemeinde 

bedeuten nicht nur mehr kommunale Einnahmen 

und somit wieder mehr Spielraum für die Bereitstel-

lung von Infrastruktur. Mehr Menschen bei uns be-

deuten auch mehr Mitglieder in unseren Vereinen, 

mehr Kinder für unsere Kindergärten und Schulen, 

mehr Leben. Und für unsere Firmen ist es die Vor-

aussetzung, dass es in Zukunft zu keinem Arbeits-

kräftemangel kommt. 

Wenn auch Sie die Vorzüge unserer Region zu schät-

zen wissen und der Meinung sind, dass es an uns liegt, 

das Bild des Waldviertels als Wohnviertel ins rechte 

Licht zu rücken, dann möchten wir Sie herzlich dazu 

einladen: Werden Sie Botschafter/in für das Waldvier-

tel! Melden Sie sich bei uns auf der Gemeinde oder 

unter www.wohnen-im-waldviertel.at/botschafter 

INFORMATION 

Wir blicken optimistisch in die Zukunft. 

http://www.wohnen-im-waldviertel.at/
http://www.wohnen-im-waldviertel.at/botschafter
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Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahngesundheitserzie-

herinnen vom Projekt Apollonia 2020 stark frequen-

tierte Mutterberatungsstellen in ganz Niederöster-

reich. Diese informieren die Eltern über die optimale 

Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkindern. Die 

richtige Zahnpflege soll ja bereits mit dem Durch-

bruch des ersten Zahnes beginnen und ist eine be-

sonders wichtige Gesundheitsmaßnahme. Oft wird 

fälschlicherweise davon ausgegangen, dass die 

Milchzähne, die ja ohnehin ausfallen, nicht die glei-

che Sorgfalt benötigen wie die bleibenden Zähne. Es 

wird allerdings nicht bedacht, dass kariöse Milch-

zähne auch die gesunden, bleibenden Zähne infizie-

ren können. Außerdem haben die Milchzähne eine 

wichtige Platzhalterfunktion für die bleibenden Zäh-

ne. 

Die Zahngesundheitserzieherin kommt 

am 22. September 2011 in die Mutter- 

Eltern-Beratungsstelle! 

GESUNDHEIT 

Zahngesundheitserzieherin kommt 
in die Mutter-Eltern-Beratung! 

Es wird zur kostenlosen Röntgenuntersuchung 

am 28.9.2011 von 9-12 Uhr vor dem Rathaus 

Schweiggers eingeladen . Bitte unbedingt die 

E-Card mitnehmen!  

Der NÖ Röntgenbus kommt 
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In den letzten Monaten erhielt die Hauptschule 

Schweiggers eine wahre Flut an Auszeichnungen und 

Preisen. Die Schule errang bei allen überregionalen 

Bewerben ausnahmslos Spitzenplätze: 

Landessiegerin im NÖ Redewettbewerb im Landhaus 

St. Pölten: Theresa Kramreither aus Limbach 

Bezirkssieger der Mathematik-Olympiade in Arbes-

bach: Patrick Oberbauer aus Limbach 

Bezirkssieger der Fitness-Jugendspiele in Zwettl: 4. 

Klasse Minihold 

2. Platz bei den Waldjugend-

spielen in Waldreichs: 2. 

Klasse Hofmann 

2. Platz bei den English-Olympics in Zwettl: Team der 

4. Klassen (Lisa Stangl, Theresa Kramreither, 

Theresa Honeder, Regina Tüchler) 

3. Platz bei den Wasserjugendspielen in Schönbach: 3. 

Klasse Grünbeck 

 

Tolle Preise und Auszeichnungen 

SCHULEN/KINDERGARTEN 

www.hsschweiggers.ac.at  

SCHULEN 

HOL Maria Hödl, Patrick Oberbauer, Sabrina Fandl Fitness-Jugendspiele in Zwettl  - 4. Klasse Minihold 

Kindergartenfest  
Der Dschungel und seine Tiere waren das Thema des 

diesjährigen Kindergartenfestes. Bei strahlendem Sonnen-

schein zeigten die Jüngsten unserer Gemeinde eine wun-

derschöne Darbietung, waren sie doch mit großem Enga-

gement und Einsatz bei der Sache. Frau Direktorin Ingrid  

Enengl und ihr Team leistete tolle Proben– und Vorberei-

tungsarbeit. Im weiteren Verlauf fand eine Zaubershow 

im Turnsaal statt, welche die Kids total begeisterte. 

http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/
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Die Hauptschule Schweiggers wird wie alle Schu-

len des Bezirkes Zwettl im nächsten Schuljahr zu 

einer NÖ Modellschule, in der man bereits viele 

positive Neuerungen der  Neuen Mittelschule um-

setzt. Der Zeitpunkt, wann die HS Schweiggers NÖ 

Mittelschule werden kann, wird in einem Stufen-

plan vom Land NÖ festgelegt. Voraussichtlich wer-

den in einigen Jahren alle Hauptschulen in Nieder-

österreich zu NÖ Mittelschulen.  

Die Neue Mittelschule bietet viele Möglichkeiten, 

die Qualität von Schule und Unterricht weiter zu 

entwickeln. Die HS Schweiggers hat in den letzten 

beiden Jahren ein neues Leitbild entwickelt, in dem 

verbindlich ganz genau festgelegt wurde, wofür die 

Schule steht und was ihr besonders wichtig ist. In 

diesem Schulprogramm werden schon jetzt viele 

positive Aspekte der Neuen Mittelschule umge-

setzt. 

Auf dem Weg zur Neuen Mittelschule 

SCHULEN 

In Zusammenarbeit mit 

dem Arbeitskreis Jugend 

und Familie veranstaltete 

die Hauptschule im März 

im Rahmen der NÖ 

Elternschule für alle Eltern eine interessant und 

informativ gestaltete Vortragsreihe zu aktuellen 

Themen der Erziehung. An drei Vortragsabenden 

präsentierten die kompetenten Referentinnen fun-

dierte Informationen zu den Themen „Jedes Kind 

ist talentiert“, „Mit Kindern Konflikte lösen“ so-

wie „Kinder, Fernsehen & Co“. 

Der Leiter des Arbeitskreises GfGR Robert Reu-

berger und Hauptschuldirektor Ludwig Koller 

freuten sich über das große Interesse der Eltern 

sowie den guten Besuch der Veranstaltungen und 

planen bereits eine neue Vortragsreihe im nächs-

ten Schuljahr. 

NÖ Elternschule 

Schulrat Hermann Grünbeck wird im Landhaus St. 

Pölten als einer von drei Lehrern der Bildungsregi-

on Waldviertel als Lieblingslehrer ausgezeichnet. 

Aktion NÖ 
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„Hauptschule Schweiggers, wo Lernen zum Erlebnis 

wird“. Dieser Leitspruch der Schule zieht sich wie ein 

roter Faden durch das ganze Schuljahr. Die vielen Pro-

jekte und Schulveranstaltungen wurden wieder in der von 

Schülern und Lehrern gestalteten Abschlusszeitung „HS-

News“ in Wort und Bild dokumentiert.  

Im Rahmen der Kleinregion Schweiggers-Zwettl vertrat 

die Hauptschule die Marktgemeinde Schweiggers beim 

Pfingstspektakel in Zwettl mit dem originellen Beitrag 

„HS Schweiggers in Action“. Unter dem Motto „Musik, 

Tanz und Theater“ zauberten die 

Hauptschulkids ein schwungvolles 

Programm auf die Hauptbühne und 

zeigten mit großem Selbstbewusst-

sein, wie unbeschwert und professi-

o n e l l  s i e  v o r  e i n e m 

großen Publikum bereits auftreten 

können. 

„Hauptschule Schweiggers in Action“ 

Neben dem normalen Büchereibetrieb führt das Bib-

liotheksteam in der neuen „buch-media“ auch regel-

mäßig öffentliche Veranstaltungen durch. Am 6. 

Mai präsentierte die Schulspielgruppe der Haupt-

schule Schweiggers in vier Aufführungen ihr neues 

Stück „Tatort Schule“. Die jungen Schauspieltalente 

zogen im bis auf den letzten Platz gefüllten 

„Theatersaal“  der buch-media mit großer Spielfreu-

de alle Register ihres Könnens. 

Am 2. August lud die Bücherei alle Kinder im Rah-

men des Sommerferienspieles wieder zum 

„Leseabenteuer im Rathaus“ (14-17 Uhr) ein. 42 

Lesekids begaben sich dabei vom Keller bis zum 

Dach auf eine spannende Leserallye und fanden, wo 

sich der Bücherwurm versteckt hat. 

 

 

Die Gemeindebücherei als Theatersaal 

Die buch-media wurde beim 

„Tatort Schule“ zum Theatersaal 
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Praxisarbeiten der 

Polytechnischen Schule 

5 Schüler des Polytechnischen Lehrganges hatten an 3 

Vormittagen die Möglichkeit, praktische Arbeitsluft zu 

schnuppern. In ihrer Heimatgemeinde waren sie fleißig 

und haben neben verschiedenen Streichtätigkeiten den 

Spielplatz in Limbach mitsaniert. 

SCHULEN 

Bgm. Johann Hölzl, Simon Schnabl , Pascal Fillek , 

Michael Dichler , Stefan Leitner , Jakob Schweitzer 

und Projektleiterin Helga Thaler vor dem neu gestriche-

nen Buswartehaus in Schweiggers. Spielplatz Limbach 
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www.musikschulverband.waldhausen.gv.at/ 

Ab September 2011 startet  die Musikschule 

Schweiggers mit dem Unterricht in ihren neuen 

Räumlichkeiten. Sie finden uns ab sofort im Schul-

zentrum der Haupt- und Volksschule Schweiggers – 

Eingang Sporthalle (ehemalige Gemeindebiblio-

thek)! 

12 Jahre lang haben uns der Musikverein Jugendka-

pelle Schweiggers und das Gemeindeamt Schweig-

gers bestens in ihren Räumlichkeiten 

„Unterschlupf“ gewährt! 

Auf diesem Wege möchten wir – das gesamte Mu-

sikschulteam – ganz herzlich DANKE sagen! 

Das große Interesse an der Musikschule und die 

konstant anhaltenden MusikschülerInnenzahl ma-

chen es nun notwendig, dem Musikunterricht spe-

ziell adaptierte Räume zur Verfügung zu stellen. 

Für den Unterricht stehen nun 3 kleinere Unter-

richtsräume für den Einzelunterricht und ein großer 

Probenraum (ca. 70 m2) für die frühmusikalische 

Förderung, Ensemble- und Orchesterproben und 

den Schlagzeugunterricht zur Verfügung. Sämtliche 

Räume bieten nun auch akustisch und schalltech-

nisch die besten Voraussetzungen. 

Damit die Räume auch in würdiger Form der Öf-

fentlichkeit präsentiert werden können, sind wir 

noch auf der Suche nach einem geeigneten Termin 

(voraussichtlich Spätherbst bzw. Dezember 2011). 

Vorher müssen wir noch fleißig mit den SchülerIn-

nen üben! Termin für die Eröffnung wird noch ge-

sondert bekannt gegeben. 

 

 

Noch ein Tipp in Sachen frühmusikalischer Förde-

rung: 

Wir bieten für die ganz „Kleinen“ einen tollen ele-

mentaren Musikunterricht an! Zuständige Lehrerin ist 

Karin Grammel. 

Informationen und Anmeldung bis Anfang  

September 2011 unter 0676/4203880 

oder musikschule.waldhausen@wvnet.at 

1) Musik-Eltern-Kind Gruppe: Dieser Gruppenunter-

richt richtet sich speziell an die  2 – 4 jährigen Kinder! 

Der Unterricht findet im Beisein und mit aktiver Teil-

nahme der  Eltern statt. Motto: „Gemeinsam Musik 

machen“ – Dauer: 50 Min/Woche – Kosten für das 

ganze Schuljahr sind Euro 134,-- 

2) Musikalische Früherziehung: Dieser Gruppenunter-

richt richtet sich speziell an die  4 – 6 jährigen Kinder!

(Ohne Beisein der Eltern) – Dauer: 50 Min/Woche – 

Kosten für das ganze Schuljahr sind Euro 134,-- 

SCHULEN 

Musikschule – WIR ÜBERSIEDELN! 

http://www.musikschulverband.waldhausen.gv.at/
mailto:musikschule.waldhausen@wvnet.at
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 Alina Pfeiffer 

Berggasse 7, Schweiggers 

06.05.2011 

 Linus Hipp 

Sallingstadt 17/1 

28.05.2011 

 Tobias Stefan Mann 

Bichlhof 42/1 

31.05.2011 

Emma Holzmüller  

Limbach 100 

13.06.2011 

 

Johanna Tauber 

Windhager Straße 1/3, Schweiggers 

14.06.2011 

Clemens Johannes Hobiger 

Am Steinberg 24, Schweiggers 

05.07 2011 

David Anderl 

Thayastraße 16/1, Schweiggers 

03.08.2011 

Geburten 

JUBILÄUM 

Geburtstage 
 

 

 

90. Geburtstag 

Johanna Klinger, 18. Mai, Limbach 57 

 

80. Geburtstag 

Johanna Wimmer, 14. Juni, Unterwindhag 16/1 

Rosa Dorr, 14. Juli,Walterschlag 9 

Stefan Fitzinger, 24. Juli, Sallingstadt 49/2 

Walter Fuchs, 1. August, Streitbach 15/1 

Johann Hörndl, 8. August, Unterwindhag 22 

Hildegard Klenn, 11. August, Walterschlag 15/2 

 

 

 

 

75. Geburtstag 

 

Franz Anderl, 11. Mai, Meinhartschlag 7/2 

Anna Traxler, 10. Juli, Brunnhöf 4 

Maria Katschenschlager, 2. August, Gmünderstr. 9 

Ida Böck, 12. August, Kleinwolfgers 19 

 

 

70. Geburtstag 

Friedrich Lang, 14. Mai, Sallingstadt 37 

Böck Rosa, 23. Mai, Kleinwolfgers 19 

Anna Poinstingl, 12. Juli, Sallingstadt 13b 

Rosa Past, 5. August, Windhof 14 

Maria Schützenhofer, 10. August, Mannshalmer Str. 11 

Josef Holzmüller, 10. August, Limbach 58 
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Geburtstagsjubiläen 

Heinrich Reuberger, Sallingstadt 
22. Mai - 70. Geburtstag 

Johanna Klein, Sallingstadt 
08. Mai - 75. Geburtstag 

Anna Edelmaier, Sallingstadt 
04. Mai - 75. Geburtstag 

JUBILÄUM 

Hochzeitsjubiläen 

Anton Hipp, Sallingstadt 
22. Mai - 70. Geburtstag 

Diamantene Hochzeit 
Maria und Franz Rössler 

Goldene Hochzeit 
Rosa und Josef Waldhäusl 

Goldene Hochzeit 
Maria und Josef Rammel 
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Sterbefälle 

 

 

 

 

 

 

Koppensteiner Josef 

Schwarzenbach 13/2 

27.02.1935 - 08.05.2011 

 

Wally Johann 

Perndorf 9/2 

26.12.1928 - 11.06.2011 

 

Strasser Theresia 

Limbach 2 

25.09.1926 - 11.06.2011 

 

 

STANDESAMT 
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In Erinnerung an unsere Heimatdichterin Theresia Strasser 

„WIA D‘ZEIT VAGEHT“ - „HEITER BIS BEWÖLKT“ 

sind Titel der Gedichtsammlungen von Theresia Strasser. 

 

LIMBACH 

 
I hob gestern in da Geschicht nochglesn, 

Wias friaha do in Limbach gwesn. 

Jo wann ma des genau bedenkt, 

S‘is lang scho her, daß ma Limbach kennt. 

De erste Urkund, die‘s no haumt, 

Gor va 1163 nuh staummt. 

Do hot va Zwettl draußt van Stift, 

A Abt, s‘ganz Dorf kaft, mit oan Griff. 

Des hoaßt, es wor scho länger wos, 

In dera Gegnd bei uns do los. 

Des andre, des Schloß alloan, 

Ghört domals an gwissn Ullrich va Ottenstoa. 

Und dann noch etla hundert Joahr, 

Ghört s‘Schloß an Ullrich va Lobenstoa. 

So lauta hochodeliche Nam, 

Dann 1443 ghört‘s an Michael Span. 

Die Span warn drauf 2 hundert Johr, 

 

 

 

Dann keman wida Adelige vor. 

A Feldherr va Felbach, a Graf Kollonitz 

Und a Gräfin va Kufstein 

hotn ghobt den Besitz. 

Da Graf Veterani hots 1771 teilt, 

Auf zwoa Häuser umgwandelt, 

und des is no heut. 

Und a poar Stoa va den Schloß 

de g‘hörn jetzn mir, 

Oba groß, oda odlig kim i mir net vir; 

Und wann i oamoi stirb, 

I steh in kann Gschichtsbüachl drinn, 

Oba d‘Liab zu da Hoamat, 

de lebt in mein Sinn, 

Und des is mei Wahlspruch, 

i sog‘s wia i moan, 

In Limbach leb i und stirb i, 

do bin i dahoam. 

Die Dichterin wurde am 

25. September 1926 in 

Limbach 2 (Teil des ehe-

maligen Schlosses) als 

Tochter von Johann und 

Theresia Frey geboren. 

Ihrer Ehe mit Johann 

Strasser am 06. Februar 1950 entsprossen 8 Kinder: 

Gertrude, Johann, Elisabeth, Robert, Erich, Renate, 

Alfred und Gerhard. Neben ihrer Beschäftigung als 

Heimarbeiterin schöpfte sie durch ihr Naturtalent 

schon ab dem 15. Lebensjahr aus den Quellen ihrer 

Erlebniswelt die poetische Darstellung vieler Berei-

che von Landschaft, Heimat, Natur, Umwelt, Bau-

ernarbeit, Mitmenschen, Zeiten, Freude und Leid. 

Die Poetin verfügte über einen außergewöhnlich rei-

chen Wortschatz in Hochdeutsch und Waldviertler 

Mundart. 

Sie verstarb am 11. Juni 2011 um 11 Uhr. Der 

„ABENDWUNSCH“ der Verstorbenen wird sicher 

lange Zeit Erfüllung bleiben: „ … ich vertraue, dass 

das Gute meinem Leben Inhalt gibt, und sinkt mor-

gens dann die Sonne, dass auch dann mich jemand 

liebt.“ 

  

Abendglocken 
 

Wenn die Abendglocken klingen, 

Friede zieht in‘s grüne Tal, 

Möchte‘ ich einmal dich umschlingen, 

Küssen dich ein einzig‘s Mal. 

Deine Hände zärtlich kosen, 

Geh‘n mit dir den Weg zu zweit, 

Durch grüne Bäume, rote Rosen, 

Im Herzen drin Zufriedenheit. 

 

Wenn die Abendglocken läuten, 

Ist‘s im Herzen nebelgrau; 

Was soll alles mir bedeuten, 

Wenn ich in die Zukunft schau. 

Meine Wege, deine Schritte 

Ziehen nicht die gleiche Spur, 

Und in meines Herzensmitte, 

Nisten Traurigkeiten nur. 

 

Wenn die Abendglocken singen, 

Singen sie voll Bitterkeit, 

Nichts wird mich dir näher bringen, 

Immer stärker wird das Leid. 

Welke Blumen, Blätter tanzen 

Von den Bäumen still herab, 

Und mit tausend kleinen Lanzen 

Sticht der Strauch auf Deinem Grab. 

script. Willi Engelmayer 
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Veranstaltungen 

August 
 
12.08. Cocktailabend im Schanigarten 
  ab 18:00 Uhr, Dorfwirtshaus Sallingstadt 
 
16.08. Sommerferienspiel „Theaterworkshop“ 
 Theatergruppe Schweiggers 
 14:00 Uhr, Rathaus Schweiggers 
 
19.08. Fleisch– und Grammelknödelessen 
  17:00 - 22:00 Uhr, Dorfwirtshaus Sallingstadt 
 
20.08. -  Malen nach Lust und Laune 
21.08.  10:00 - 17:00 Uhr, Kleine Werkstatt Sallingstadt 
 
21.08. Auto-Crash 
 MSC NÖ Nord, 10:00 Uhr, Brunnhöf 
 
26.08. -  Experimenteller Siebdruck 
27.08.  10:00 - 17:00 Uhr, Kleine Werkstatt Sallingstadt 
 
27.08. Sommerferienspiel „Basteln und Spiele“ 
  14:00 - 17:30 Uhr, Jugendraum Sallingstadt 
 
27.08. Heurigenabend 
 ab 17:00 Uhr, Dorfwirtshaus Sallingstadt 
 
 

September 
 
02.09.  10 Jahre Dorfhaus Walterschlag VV Sallingstadt/
 Walterschlag 
 20:00 Uhr, Dorfhaus Walterschlag 
 
03.09.  Staatsmeisterschaft 
 RC Schweiggers, 12:00 Uhr, Rennbahn - Gewerbestraße 
 
03.09.  DaSs rockt 2011 
 JVP Sallingstadt/Walterschlag 
 20:00 Uhr, Freiluftbühne „Dorfarena Sallingstadt“ 
 
04.09.  Malzeit am Sonntag 
 10:00 - 16:00 Uhr, Kleine Werkstatt Sallingstadt 
 
04.09.  Kulinarisches vom Buffet 
  11:30 - 14:00 Uhr, Christls Gasthof zur Thayaquelle 
 
06.09.  Ripperlessen 
  19:00 Uhr, Gasthaus Swidger 
 
09.09.  Cocktailabend im Schanigarten 
 ab 18:00 Uhr, Dorfwirtshaus Sallingstadt 
 
11.09.  Specksteinbearbeitung 
 10:00 - 17:00 Uhr, Kleine Werkstatt Sallingstadt 
 
11.09.  Bauernschmaus– und Schweinsbratenessen 
  11:00 - 14:00 Uhr, Dorfwirtshaus Sallingstadt 
 
16.09.  Fleisch– und Grammelknödelessen 
  17:00 - 22:00 Uhr, Dorfwirtshaus Sallingstadt 
 

 
18.09.  Radtag „40 Jahre Großgemeinde“´Marktgemeinde 
 Schweiggers 
 10:00 Uhr, Rathaus - Hauptplatz 
 
23.09.  Sturmheuriger 
  18:00 Uhr, Dorfgemeinschaftskeller Unterwindhag 
 
25.09.  Kinderolympiade Union Schweiggers 
 13:00 Uhr, Sportplatz Schweiggers 
 
29.09. -   Herbstmaltage 
02.10.  13:00 Uhr, Kleine Werkstatt Sallingstadt 
 
 

Oktober 
 
01.10. Lange Nacht der Museen  
  18:00 - 01:00 Uhr, Rathaus Schweiggers 
  
02.10.  Erntedankfest und Pfarrcafe  
  09:00 Uhr, Hl. Messe, Pfarrhof Schweiggers 
 
02.10.  Kulinarisches vom Buffet 
  11:30 - 14:00 Uhr, Christls Gasthof zur Thayaquelle 
 
04.10. Ripperlessen 
  19:00 Uhr, Gasthaus Swidger 
 
09.10.  Erntedankfest mit Bauernmarkt  
  08:30 Uhr, Dorfzentrum Sallingstadt, Hl. Messe 
 
10.10. -   Herbstmaltage  
13.10.  Kleine Werkstatt Sallingstadt 
 
15.10. -   Tage der offenen Ateliers  
16.10.  14:00 - 18:00, FF-Haus Mannshalm 
 
16.10.  Hl. Messe und Eröffnung FF-Gemeinschaftshaus  
  09:30 Uhr, Groß Reichenbach 
 
21.10.  Fleisch– und Grammelknödelessen 
  17:00 - 22:00 Uhr, Dorfwirtshaus Sallingstadt 
 
21.10.  Zankerlschnapsen  
  19:00 Uhr, Lim Pub, FF Limbach 
 
25.10.  Info-Abend Pension und Sozialversicherung  
  19:00 Uhr, Gasthaus Swidger 
 
26.10.  wander.tag/1 - Feierliche Eröffnung der 3 neuen Wander-

strecken 
  9:00 Uhr, Jugendgästehaus Sallingstadt 
 
29.10. Oktoberfest JVP Schweiggers 
 18:00 Uhr, Tenne Schweiggers 
 
31.10. Halloween-Party Jugend Limbach 
 20:00 Uhr, Lim Pub, 

SERVICE 

Detailierter Veranstaltungskalender unter www.schweiggers.gv.at/Vereine-Feuerwehren  

http://www.schweiggers.gv.at/gemeindeamt/download/221769830_1.pdf
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Wochenenddienste - Ärzte 

http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/  

SERVICE 

Zeitraum (von, bis) Zuständiger Arzt Telefonnummer 

Sa, 06. 08. 2011, 07:00 
So, 07. 08. 2011, 07:00 Dr. Eveline BALUTSCH-KHOSRAVI 02822/52 969 

So, 07. 08. 2011, 07:00 
Mo, 08. 08. 2011, 07:00 

Dr. Eveline BALUTSCH-KHOSRAVI 02822/52 969 

Sa, 13. 08. 2011, 07:00 
So, 14. 08. 2011, 07:00 Dr. Walter KÖLBEL 02829/8 200 

So, 14. 08. 2011, 07:00 
Mo, 15. 08. 2011, 07:00 Dr. Walter KÖLBEL 02829/8 200 

Mo, 15. 08. 2011, 07:00 
Di, 16. 08. 2011, 07:00 Dr. Walter KÖLBEL 02829/8 200 

Sa, 20. 08. 2011, 07:00 
So, 21. 08. 2011, 07:00 Dr. Irene WAGNER-KESSLER 02822/20 922 

So, 21. 08. 2011, 07:00 
Mo, 22. 08. 2011, 07:00 Dr. Irene WAGNER-KESSLER 02822/20 922 

Sa, 27. 08. 2011, 07:00 
So, 28. 08. 2011, 07:00 Dr. Eveline BALUTSCH-KHOSRAVI 02822/52 969 

So, 28. 08. 2011, 07:00 
Mo, 29. 08. 2011, 07:00 Dr. Eveline BALUTSCH-KHOSRAVI 02822/52 969 

Sa, 03. 09. 2011, 07:00 
So, 04. 09. 2011, 07:00 Dr. Christian REINER 02829/200 30 

So, 04. 09. 2011, 07:00 
Mo, 05. 09. 2011, 07:00 Dr. Christian REINER 02829/200 30 

Sa, 10. 09. 2011, 07:00 
So, 11. 09. 2011, 07:00 Mag. Dr. Issam ELIAS 02822 / 529 04 

So, 11. 09. 2011, 07:00 
Mo, 12. 09. 2011, 07:00 Mag. Dr. Issam ELIAS 02822 / 529 04 

Sa, 17. 09. 2011, 07:00 
So, 18. 09. 2011, 07:00 Dr. Christian REINER 02829/200 30 

So, 18. 09. 2011, 07:00 
Mo, 19. 09. 2011, 07:00 

Dr. Christian REINER 02829/200 30 

Sa, 24. 09. 2011, 07:00 
So, 25. 09. 2011, 07:00 Dr. Eveline BALUTSCH-KHOSRAVI 02822/52 969 

So, 25. 09. 2011, 07:00 
Mo, 26. 09. 2011, 07:00 Dr. Eveline BALUTSCH-KHOSRAVI 02822/52 969 

http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9244
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9244
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:5203
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:5203
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:5203
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:7139
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:7139
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9244
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9244
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:10937
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:10937
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:5237
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:5237
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:10937
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:10937
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9244
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9244
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Öffnungszeiten 

Gemeindeamt 
 

Montag 7.30 - 12 und 13 - 19 Uhr 
Dienstag bis Freitag 7.30 - 12 Uhr 
 
 
Sprechtag - Bürgermeister  
 
Montag 17-19 Uhr (und gegen Voranmeldung) 
 
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN ab 06.09.2011! 
Prakt. Arzt Dr. Christian Reiner 
 
Tel.: 02829 / 20030 
Montag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Freitag 16 - 20 Uhr 
 
 
Zahnarzt Dr. Gernot Blabensteiner 
 
Tel.: 02829 / 70033 
Dienstag, Donnerstag 7 - 12 Uhr 
Mittwoch, Freitag 13 - 20 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung 
 
 
Zahnärztin Dr. Veronika Takács 
 
Tel.:02829/88103 -  0664/6308262 
Donnerstag 13 - 19 Uhr 
Freitag 8 - 12 Uhr und 14 - 19 Uhr 
Samstag 8 - 13 Uhr 
 
 
Caritas Schweiggers 
 
Jeden ersten Mittwoch im Monat von  
10 - 12 Uhr oder nach Vereinbarung  
unter 0676/83844222 
 
 
 
 

Altstoff-Sammelzentrum 
 
1. Freitag im Monat 14 - 19 Uhr 
3. Freitag im Monat 8 - 12 Uhr 
 
 
Mutterberatung 
 
4. Donnerstag im Monat 10.30 Uhr 
 
 
buch-media schweiggers 
 
Freitag 16 - 19 Uhr 
während der Schulzeit zusätzlich 7 - 7:30 Uhr 
 
 
Gemeindemuseum 
 
nach Voranmeldung im Gemeindeamt 

 
 

Telefonnummern 
 
 Bürgermeister  02829/8234-10 oder 

 0664/42 399 65 
 Edmund Ruß  02829/8234-11 
 Alexandra Hipp  02829/8234-12 
 Franz Karlinger  02829/8234-14 
 FAX  02829/8234-22 
 Bauhof  02829/88170 
  
 E-Mail: 

 gemeinde@schweiggers.gv.at; 
buergermeister@schweiggers.gv.at 
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